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Hamburg, 01.02.2009

Sehr geehrte Damen und Herren Mitglieder der Elternkammer Hamburg,

der Elternrat des Matthias-Claudius-Gymnasiums gibt folgende Stellungnahme ab:

Wie schon einige Elternräte anderer Hamburger Gymnasien distanzieren auch wir uns von den

Aussagen der Elternkammer im Hinblick auf die Unterstützung der Reformpläne des Senats und

im Besonderen von der Behauptung der Elternkammer, sie spräche für alle Eltern Hamburgs

(nachzulesen in einem Interview  mit der taz vom 09.01.2009).

Als Eltern an einem Gymnasium fühlen wir unsere Interessen bezüglich der Schulreform in keiner

Weise von der Elternkammer vertreten, da die Elternkammer sich nachdrücklich für die

Einführung der Primarschule und darüber hinaus für „Eine Schule für alle“ einsetzt. Wir

empfinden dies als massiven Angriff auf die gymnasiale Bildung in all ihrer Vielfältigkeit. Damit

sehen wir den selbst gestellten Anspruch der Elternkammer, die Belange aller Schulformen zu

vertreten, als nicht erfüllt an.

In Ihren „Informationen zur Arbeit der Elternkammer“ vom 18.01.2009 betonen Sie, dass  Sie als

gewählte Vertreter aller Hamburger Eltern nicht die Interessen Einzelner in Ihrer Arbeit

berücksichtigen können. Ihre öffentlichen Stellungnahmen in der laufenden Diskussion zur

Schulreform spiegeln aber keinesfalls ein differenziertes Meinungsbild der Hamburger

Elternschaft wider, sondern nur das der Befürworter von Primarschule und „Einer Schule für alle“.

Der Elternrat des Matthias-Claudius-Gymnasiums wünscht sich eine ausgewogene Unterstützung

aller Schulformen durch die Elternkammer. Erst dann können wir Ihrer Arbeit  wieder

vertrauensvoll begegnen.

Mit freundlichen Grüßen

Susanne Dahlke                                    Marina Lüders

für den Elternrat des Matthias-Claudius-Gymnasiums
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